
Generationen sportlich aktiv
Golfclub Altrhein in Plittersdorf feiert sein 25-jähriges Bestehen / Im kleinen Rahmen begonnen

Rastatt (red) – Was vor 25
Jahren im kleinen Rahmen
und initiiert von einer Hand-
voll Enthusiasten begann, hat
sich bis heute zu einer Er-
folgsgeschichte entwickelt:
Der Golfclub Altrhein in Plit-
tersdorf feiert in diesen Tagen
sein Jubiläum als etablierter
Verein nicht nur im Deut-
schen Golfverband. „Wir se-
hen uns als Teil der Vereins-
gemeinschaft in Rastatt und
speziell in Plittersdorf“, sagt
Präsident Siegfried Ludwigs.

Die Anfänge des Golfsports
in Rastatt gehen auf das Enga-
gement der Familie Krieg, In-
haber der Freizeitparadies
GmbH, zurück. In direkter
Nachbarschaft zum Badesee
mit Campingplatz und Mobil-
heimen baute sie als zusätzli-
che Attraktion eine kleine
Golfanlage. Den ersten Ab-
schlag nach der Fertigstellung
führte damals kein geringerer
als Schlagerstar Howard Car-
pendale, ein leidenschaftlicher
Golfer, aus.

Bald wurde die Anlage von
den Betreibern auf eine profes-

sionellere Basis gestellt. Jetzt
kamen immer mehr Golfinter-
essierte hinzu, und so lag der
Gedanke nahe, einen Verein
zu gründen. Ende 1993 war

der Golfclub Altrhein aus der
Taufe gehoben und offiziell
Mitglied im Deutschen Golf-
verband. Die erste Saison be-
gann im Frühjahr 1994 – es
war der Startschuss für eine er-
folgreiche sportliche Zeit.

In den Anfangsjahren war
der Club im Grunde genom-

men Gast auf der Golfanlage,
die von der Public Golf GmbH
betrieben wurde. Man hatte
zwar das Spielrecht, doch die
Verantwortung lag beim Ma-
nagement der Betreibergesell-
schaft. Das änderte sich, als der
Club mit dem Besitzer erstmals
einen Pachtvertrag aushandeln
konnte, der das vorhergehende
Spielrecht ersetzte. Später

nahm man dann auch die Pfle-
ge des Platzes komplett in die
eigene Hand.

Wie viele andere Clubs
durchlebt der GC Altrhein seit
geraumer Zeit einen Wandel
im Golfsport in Deutschland.
Das veränderte Freizeitverhal-
ten der Menschen erfordert ein
Umdenken. „Es ist kein Selbst-
läufer. Man muss den Leuten
heutzutage wie in jedem ande-
ren Verein etwas bieten“, sagt
Vizepräsident Bernhard An-
schütz. Beim GC Altrhein ist es
unter anderem die familiäre At-
mosphäre. „Wir waren  schon
immer ein sehr familiärer Ver-
ein, dem wollen wir bei allen
Veränderungen treu bleiben“,
so Anschütz. Beleg dafür sind
die verschiedenen Abteilungen,
von der Jugend angefangen,
über die Aktiven bis hin zu den
Senioren. Interessierte jeden
Alters finden dort eine Heimat.
Präsident Ludwigs: „Es ist das
Schöne am Golfsport, dass vie-

le Generationen gemeinsam
miteinander in der Natur un-
terwegs sind und Sport treiben
können.“ Auch das anschlie-
ßende Beisammensein auf der
Restaurant-Terrasse trägt zu
dieser besonderen Atmosphäre
bei.

Das Jubiläum ist für den
Golfclub willkommener An-
lass, nicht nur auf die vergan-
genen 25 Jahre zurückzu-
schauen, sondern auch an die
Zukunft zu denken. Die idyl-
lisch gelegene 9-Loch-Anlage
am Rande der Rheinauen in
Plittersdorf ist mittel- und lang-
fristig die Basis dafür, um den
Golfsport – und somit auch
den Verein – weiter voranzu-
bringen. Zunächst aber wird
gefeiert: Vom 19. bis 21. Juli
findet das Jubiläumsfest statt.
Dabei steht vor allem der
Sonntag im Fokus, wenn Golf-
interessierte aus den umliegen-
den Vereinen zum „Schnup-
pern“ eingeladen sind.
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